
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 63 (1937)

Heft: 11: Zur Sicherung des Weltfriedens!

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


EIN MINIMAX -VO R S C H L A6 :

Feuerwehr *Wann des Briedens wird derWinimax-föesitzer,
£osàt er die (jluten der Xriegsüberhifyerl

MINIMAX A-6. ZÜRICH

Ein Fall
von Fallsudit

Wegen eines kleinen Unglücksfalles

verfehle ich den 9 Uhr 15

fälligen Zürcherzug in Schaffhausen.

Da die Temperatur in den letzten

Tagen sehr gefallen ist, hätte ein

allfälliger Aufenthalt im Freien bis

zum Eintreffen des nächsten Zuges

jedenfalls meinen Hustenanfall
ganz auffallend in seiner Ausdehnung

verschlimmert. Es fällt mir
daher nichts besseres ein, als mich in
ein naheliegendes zerfallenes Café

zu begeben, wobei ich beim Eintreten
in das betreffende Lokal zufällig mit
dem Aermel meines in einem Anfall

ESPLANADE
immer unterhaltend

See ZURICH Theater

von Verschwendung gekauften Mantels

an der Tür falle hängen blieb
und beinahe die steil abfallende
Treppe hinuntergefallen wäre.

Der nächste Zug nach Zürich trifft
mit auffallender Pünktlichkeit ein;

trotz des erst kürzlich stattgefundenen

Falles des Frankens steige ich

in ein Abteil der II. Klasse, wo ich

mich behaglich in die weichen Polster

fallen lasse. Das erste was mir
dabei auffällt, ist ein hübsches Mädchen,

das gegenüber mir sitzt. Ganz

mein Fall, denke ich beifällig und

bin überzeugt, dass es nicht schwer

fallen dürfte, unauffällig seine

Bekanntschaft zu machen.

Das Mädchen entnimmt seiner
Tasche eine Zigarette, was von mir mit
innerem Beifall aufgenommen wird.

«Darf ich Ihnen einen Gefallen
erweisen?» frage ich gefällig und

biete ihm Feuer an.

«Was fällt Ihnen denn ein?»
antwortet es mir darauf ausgefallen
unfreundlich, und ich vermute, dass ich
dabei nicht gerade eine geistreiche
Falle geschnitten habe. Hochmut
kommt vor dem Fall, pflegt man zu

sagen, oder nach Shakespeare: Ein
tiefer Fall führt oft zu höherm Glück.

Der Zug hat sich inzwischen in

Bewegung gesetzt und wie ich den

Rheinfall zu Gesicht bekomme und

überdies noch an meinen eigenen
Rein fall denke, überfällt mich ein

Anfall von Fallsucht, so dass ich
den Fall meines Falles wegen dieses

Zwischenfalls fallen lassen

musste. - -ss.

Sexuelle Schuiächeiustände
icher behoben durch

Strauss-Perlen
Generaldepot: Straussapotheke, Zürich
beim Hauptbaboaoi, i ôw«n»tr««s« 59

RASl0RPROßlBMBA(/fV£M WEG nach INDIEN
Welch starker ¦ \

Barl Ich mut)
midi m Athen ich nicht
wieder rasieren

V j

| Du siehst jederzeit
sauber aus 1

| Wie machst Du
denn das '

Ich verwende
Palmolive-Rasiercreme
Ideal besonders
wenn der Barl schnell
wachst. Das Rasieren
¦sl viel grundlicher

d angenehme

Palmolive-Rasiercreme gibt Ihnen diese

v /j!>A U#zd Möglichkeit, sogar bei schnell wachsen
d6CM*i&'/ dem Barl. In wenigen Augenblicken wir«

BAGDAD - AM FOLGENDEN ABEND

Wirklich wunderbar! Heute morger
verwendete ich Palmolive -

Rasiercreme, und meine Haut ist immei
noch glalt. Gar keine Reizung

rd
der stärkste Bart weich, dank der ange-

ehmen Wirkung des in der Palmolive-

Rasiercreme enthaltenen Olivenöls. So
können Sie sich sauber rasieren, ohne die
Gefahr einer Reizung der Haut. Verwenden
Sie Palmolive-Rasiercreme und Sie werden

immer tadellos gepflegt aussehen.

IHR GELD DOPPELT ZURÜCK
Kaufen Sie eine Tube Pa/mo/h e- Rasiercreme.

Brauchen Sie die Hälfte davon. Sind
Sie dann nicht zufrieden, senden Sie uns die
halbgeleerte Tube zurück, und wir vergüten
Ihnen den doppelten Kaufpreis, also Fr. 3.-.
COLGATE-PALMOLIVb AG T ALSTR.I5.. ZUUIC M
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